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Abkürzungsverzeichnis

EFTA Europäische Freihandelsassoziation
EU Europäische Union
FZA Personenfreizügigkeitsabkommen
DNA Desoxyribonukleinsäure (engl.: deoxyribonucleic acid)

AELE Association européenne de libre-échange
UE Union européenne
ALCP Accord de libre circulation des personnes
ADN Acide désoxyribonucléique
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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Migrationspolitik

In der Frühjahrssession 2022 lehnte der Nationalrat dem Antrag des Bundesrates
folgend eine Motion Glarner (svp, AG) ab, die verlangt hätte, dass vor der Bewilligung
sämtlicher Familiennachzüge aus dem Ausland zwingende DNA-Tests durchgeführt
werden, um die angegebene Verwandtschaft zu bestätigen. Gerade bei
Familiennachzügen, die unter das FZA fallen, ortete der Motionär aufgrund der grossen
Zahl an Einreisenden Handlungsbedarf, um Missbräuche zu bekämpfen. Der Bundesrat
teilte diese Ansicht nicht: Die zum Familiennachweis einzureichenden
Zivilstandsdokumente könnten gerade in EU/EFTA-Staaten im Rahmen der Amtshilfe
zuverlässig überprüft werden. Zudem bestehe bereits die Möglichkeit, bei begründetem
Zweifel an der Echtheit der Dokumente DNA-Profile erstellen zu lassen. Eine generelle
DNA-Testpflicht lehnte der Bundesrat nicht zuletzt auch wegen fehlender
Verhältnismässigkeit ab. Ausserhalb der SVP-Fraktion, die das Anliegen im Nationalrat
geschlossen unterstützte, fand die Motion keine weiteren befürwortenden Stimmen. 1
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1) AB NR, 2022, S. 478 f.
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